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Name
Warnke, Martin

Lebensdaten
1937-2019

dazugehöriger Bestand
Warnke, Martin

Geburtsjahr
1937

Geburtsort
Ijuí

Todesjahr
2019

Sterbeort
Berlin (Stadt)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/11586055X

Biografische Angaben
akademischer Titel: Professor

Der am 12. Oktober 1937 in Brasilien geborene Martin Warnke studierte Kunstgeschichte,
Geschichte und Germanistik in München, Madrid und Berlin. 1963 wurde er an der FU Berlin
bei Hans Kauffmann mit der Arbeit "Kommentare zu Rubens" promoviert. 1964 bis 1965
absolvierte Warnke ein Volontariat an den Berliner Museen. 1970 habilitierte er sich an der
Westfälischen Wilhelms-Universität in Münster mit der Schrift Organisation der Hofkunst. Von
1971 bis 1978 war er Professor für Kunstgeschichte an der Universität Marburg. Von 1979 an
lehrte er an der Universität Hamburg bis zu seiner Emeritierung im Frühjahr 2003. Warnke
war in den Jahren 1983 und 1984 Fellow am Wissenschaftskolleg in Berlin, 1987 am Getty
Center in Santa Monica und er war einer der Gründungsdirektoren des
Kulturwissenschaftlichen Instituts in Essen. 1998 bis 1999 war er Mitglied des Collegium
Budapest. Verstorben am 11. Dezember 2019 in Halle/Saale.

Beruf / Funktion
Kunsthistoriker

Andere Namen
Varunke, Marutin

Paru?nk'e, Maru?t'in

Martin

Warnke

Quelle für Namensansetzung

https://ais-dka.gnm.de/solr-archivalien/1536698
https://ais-dka.gnm.de/solr-archivalien/2232626
https://ais-dka.gnm.de/solr-archivalien/1471523
http://d-nb.info/gnd/11586055X


LoC-NA

DEUTSCHES KUNSTARCHIV im Germanischen Nationalmuseum


